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1 WISSENSCHAFTLICHES PERSONAL 

Die Medizinische Universität Wien ist mit über 5.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und rund             
7.500 Studierenden eine der größten medizinischen Universitätseinrichtungen im EU-Raum. Die 
Medizinische Universität Wien hat als zentrale Aufgabe das gemeinsame Betreiben von Forschung, 
Lehre und PatientInnenversorgung, das im Klinischen Bereich im Zusammenwirken mit dem 
Allgemeinen Krankenhaus der Stadt Wien erfolgt.  
 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Plastische und Rekonstruktive Chirurgie mit der Kennzahl: 9732/14, voraussichtlich ab                            
1. September 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Fachärztin / einem Facharzt zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 4.019,79 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell durch sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene 
Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive 
Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 15. Februar 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium, Befugnis zur selbständigen Ausübung 
des ärztlichen Berufes als Facharzt / Fachärztin für Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive 
Chirurgie, Qualifikation in Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei 
Nicht EU-BürgerInnen müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Ausgewiesene wissenschaftliche Tätigkeit für das in Frage 
kommende Fach.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 9732/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Chirurgie / Klinische Abteilung 
für Plastische und Rekonstruktive Chirurgie mit der Kennzahl: 9733/14, voraussichtlich ab                           
1. September 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden mit einer 
Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Plastische, Ästhetische und 
Rekonstruktive Chirurgie“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
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Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive 
Chirurgie an.  
Das Arbeitsverhältnis als Ersatzkraft ist befristet für die Dauer der Abwesenheit einer Mitarbeiterin / 
eines Mitarbeiters voraussichtlich bis 6. Jänner 2015. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 9733/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde / 
Klinische Abteilung für Pädiatrische Pulmologie, Allergologie und Endokrinologie mit der Kennzahl: 
9887/14, voraussichtlich ab 14. Juli 2014 eine Stelle mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 
Wochenstunden mit einer Ärztin / einem Arzt in Facharztausbildung im Sonderfach „Kinder- und 
Jugendheilkunde“ zu besetzen.  
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 3.152,29 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Als eines der führenden universitären Zentren in Europa bieten wir spezielle Nachwuchsförderung in 
wissenschaftlicher Forschung und Lehre im Fach Kinder- und Jugendheilkunde an.  
Das Arbeitsverhältnis endet mit Abschluss der Ausbildung zur Fachärztin / zum Facharzt                    
(§§ 8, 26 Ärztegesetz 1998), spätestens jedoch nach Ablauf von 7 Jahren. 
Anstellungserfordernisse: Abgeschlossenes Medizinstudium. Bereitschaft zur Mitwirkung in 
Forschung und Lehre. Die fremdenrechtlichen Anstellungserfordernisse bei Nicht EU-BürgerInnen 
müssen gewährleistet sein.  
Gewünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrungen in angeborenen Stoffwechselerkrankungen und 
Orphan diseases sowie in pädiatrischen Spezialbereichen/Notfallambulanz. 
Die Medizinische Universität Wien strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in Leitungs-
funktionen und beim wissenschaftlichen Personal an und fordert deshalb qualifizierte Frauen 
ausdrücklich zur Bewerbung auf. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. 
Kennzahl: 9887/14 
 
Die Aufnahme erfolgt im Rahmen eines Arbeitsverhältnisses laut Angestelltengesetz. Die näheren 
Regelungen ergeben sich aus dem Universitätsgesetz und dem Kollektivvertrag der Universitäten. 
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-
Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf 
 

http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
http://www.meduniwien.ac.at/homepage/fileadmin/HP-Relaunch/pdforganisation/personalabteilung/KollV_2011_01_DV_GOED.pdf
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2 ALLGEMEINE UNIVERSITÄTSBEDIENSTETE 

Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerber/innen keinen Anspruch auf Abgeltung von Reisekosten 
in Zusammenhang mit dem Bewerbungsgespräch haben. 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist an der Universitätsklinik für Anästhesie, Allgemeine 
Intensivmedizin und Schmerztherapie / Klinische Abteilung für Spezielle Anästhesie und 
Schmerztherapie mit der Kennzahl: 7211/14 eine Ersatzkraftstelle einer / eines halbbeschäftigten 
Sekretärin / Sekretärs (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIa) ehestmöglich (befristet bis 
10. September 2017) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 932,00 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Sekretariatstätigkeit. 
Berufserfordernisse: Matura oder gleichzuhaltende Qualifikation. 
Gewünschte Qualifikationen: Perfektes Englisch in Wort und Schrift, sehr gute PC-Kenntnisse (Word, 
Excel, Power Point, Access, MS Outlook), perfektes Maschinschreiben, Sekretariatserfahrung, Termin- 
und Kongressorganisation. 
Bei gleicher Qualifikation wird die Einstellung von Bewerbern/innen mit Erwerbsminderung gefördert.  
Kennzahl: 7211/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Department für Biomedizinische Forschung / Abteilung 
für Dezentrale Biomedizinische Einrichtungen mit der Kennzahl: 10227/14 eine Ersatzkraftstelle einer 
/ eines halbbeschäftigten Tierpflegerin / Tierpflegers (gemäß Kollektivvertrag – Verwendungs-            
gruppe IIa) ehestmöglich (befristet bis 23. März 2015) zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 816,32 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
Aufgabengebiet: Allgemeine tierpflegerische Tätigkeiten, Protokollführung bei Zuchten.  
Berufserfordernisse: Abgeschlossene Tierpfleger/innenausbildung mit Lehrabschlussprüfung.  
Gewünschte Qualifikationen: Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten, einschlägige Praxis, Erfahrung 
in Labortierkunde.  
Kennzahl: 10227/14 
 
An der Medizinischen Universität Wien ist am Zentrum für Pathophysiologie, Infektiologie und 
Immunologie / Institut für Pathophysiologie und Allergieforschung mit der Kennzahl: 8997/14 eine 
Stelle einer / eines vollbeschäftigten Biomedizinischen Analytikerin / Biomedizinischen Analytikers 
(gemäß Kollektivvertrag – Verwendungsgruppe IIIb) ehestmöglich zu besetzen. 
Das monatliche Mindestentgelt für diese Verwendung beträgt derzeit Euro 2.302,33 brutto (14x jährlich) 
und kann sich eventuell auf Basis der kollektivvertraglichen Vorschriften durch die Anrechnung 
tätigkeitsspezifischer Vorerfahrungen sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes 
verbundene Entgeltsbestandteile erhöhen.  
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Aufgabengebiet: Selbständige biomedizinische Analysen; Histologische, molekularbiologische und 
biochemische Labortechniken; Zell- und Gewebekultur; Betreuung verschiedener Analysegeräte (inkl. 
Fluoreszenz-Mikroskopie, Tissue FAXS, ELISA-Plattenreader) und Organisation des allgemeinen 
Laborbetriebes. Einschulung von Diplomand/innen und Dissertant/innen. 
Berufserfordernisse: Diplom für eine/n Biomedizinische/n Analytiker/in.  
Gewünschte Qualifikationen: Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Lernbereitschaft, Gute 
Englisch- und EDV-Kenntnisse, Präzises, selbständiges und flexibles Arbeiten. 
Kennzahl: 8997/14 
 
Hinweis: Die Bewerbungsfrist beträgt 21 Tage ab Erscheinungsdatum. 
 
Bewerbungen: Bewerbungsformulare sind an die Medizinische Universität Wien, 

Personalabteilung, 1090 Wien, Spitalgasse 23, zu richten bzw. elektronisch an  
personalabteilung@meduniwien.ac.at. 

 Formulare sind in der Personalabteilung erhältlich bzw. stehen auf der 
Website www.meduniwien.ac.at zum Download zur Verfügung. 

 
Bitte Kennzahl unbedingt anführen ! 
 
Sollten Sie Fragen zu den Ausschreibungen haben, so kontaktieren Sie bitte eine/n unserer 
Mitarbeiter/innen. 

 
Redaktionsschluss in der Personalabteilung für das nächste Personalmitteilungsblatt ist 

Dienstag, 17. Juni 2014, 15:00 Uhr 
 
  

mailto:personalabteilung@meduniwien.ac.at
http://www.meduniwien.ac.at/


 
 
 

3 MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 
 

 
  Personal-Mitteilungsblatt 7 

3 MEDIZINISCHE UNIVERSITÄT GRAZ 

Wissenschaftliche/r ProjektmitarbeiterIn 
(Verwendungsgruppe B1) 

an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde, 
Klinische Abteilung für Allgemeine Pädiatrie / Infektiologie, 

befristet auf ein Jahr 
 
Kernaufgaben:  

• Mitarbeit am Projekt „EUCLIDS“ (The genetic basis of meningococcal and other life 
threatening bacterial infections of childhood / FP 7 – EU - gefördertes Projekt)  

• Mithilfe bei der Erforschung der Gene, die für Suszeptibilität und Verlauf 
lebensbedrohlicher bakterieller Infektionen bei Kindern verantwortlich sind  

• Sammeln, Aufbereiten, Auswerten von Daten  
• Rekrutieren von Patienten  
• Koordination eines Netzwerkes von Kinderspitälern, die Blutproben und klinische 

Daten für die oben genannte Studie liefern  
 
Fachliche Anforderungen:  

• Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin  
• Interesse an Forschung  
• Sehr gute Englischkenntnisse  

 
Persönliche Anforderungen:  

• Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise  
• Organisationsgeschick  
• Hohe Handlungsorientierung  

 
Für diese Position bieten wir Ihnen ein kollektivvertraglichen Mindestentgelt (auf Basis 
Vollbeschäftigung) von EUR 2.615,80 brutto zuzüglich allfälliger sonstiger Entgeltbestandteile.  
 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in 
einem engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes 
Weiterbildungsangebot eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten.  
 
Bei Fragen steht Ihnen Univ.-Prof. Dr. Werner Zenz, Projektleiter, gerne zur Verfügung.  
Kontakt: werner.zenz@medunigraz.at, Tel.: +43/316/385-84139.  
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D169 ex 2013/14 bevorzugt via 
E-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, 
Organisationseinheit für Personalmanagement und Recht, Auenbruggerplatz 2, A-8036 Graz. Die 
Bewerbungsfrist endet am 25. Juni 2014.  
www.medunigraz.at/stellen 
 

mailto:werner.zenz@medunigraz.at
http://www.medunigraz.at/stellen
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